




Stadtteile

9.1 Perspektive.Kemnade
Verkehrskonzept

Kurzbeschreibung

Im Rahmen der politischen Beratung des
Entwicklungskonzeptes „Perspektive.Kemnade“ wurde
die Verwaltung beauftragt, zum Thema Verkehr
intensiv zu informieren.
Das Verkehrskonzept enthält eine umfassende
Darstellung dessen, was für die Initiative.Kemnade
handlungsleitend ist und was darüber hinaus andere
Träger im Umfeld des Kemnader Sees planen.
Insgesamt handelt es sich um ein Zusammenspiel
verschiedener Maßnahmen, die Verbesserungen
bringen werden, indem der MIV gleichmäßiger verteilt
und die Verkehrsmittel des Umweltverbundes gefördert
werden.

Zuständigkeit

Stadtplanungs- und Bauordnungsamt

Historie

2009 erarbeitet
2010 ergänzt

Verbindlichkeit

Mitteilung
25.08.2009 Ausschuss für Stadt-

entwicklung und Verkehr

Planungsstand

abgeschlossen

Bemerkung/Sonstiges

Daueraufgabe         Projekt

Fortschreibung

ca. alle _ Jahre          kontinuierlich        keine





61 svb (9130-176)                       Verkehrskonzept Freizeitzentrum Kemnade 
                                                                          29.05.2009 
 

Perspektive.Kemnade – Thematischer Schwerpunkt „Verkehrskonzept“ 
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1. Vorbemerkung 

Das Entwicklungskonzept „Tourismus und Freizeitverkehr Kemnade“ des Kommunalver-
band Ruhrgebiet (Januar 2000) liefert gute Basisdaten, die auch heute noch gültig sind. Es ba-
siert auf den drei Elementen Besucherzählung, Besucherbefragung und Verkehrserhebungen, die 
im Sommer 1998 durchgeführt wurden.  

Die Ergebnisse dieser Untersuchungen bilden die Grundlage des Verkehrskonzeptes und wur-
den soweit wie möglich durch die Entwicklungen der vergangenen zehn Jahre sowie aktuelle 
Sachverhalte ergänzt. Das Verkehrkonzept konkretisiert darüber hinaus die grundsätzlichen Über-
legungen der „Perspektive.Kemnade – Entwicklungskonzept für den Kemnader See“ (Oktober 
2008). 

Die Initiative.Kemnade beabsichtigt unter Federführung des RVR, die Besucherbefragung im 
Sommer 2009 mit einem vergleichbaren Fragebogen zu wiederholen. Die Finanzierung ist derzeit 
jedoch noch nicht abschließend geklärt. Anhand dieser Ergebnisse werden weitere Schlussfolge-
rungen möglich sein. 

2. Zusammenfassende Bestandsanalyse 

Der Kemnader See besitzt einen überregionalen Einzugsbereich, jedoch kommt gut die Hälfte 
der Besucher aus den Anrainergemeinden Bochum und des Ennepe-Ruhr-Kreises. Die An-
fahrtszeit beträgt für ca. 75% der Besucher bis zu einer halben Stunde. 

Obwohl somit ein Potenzial für die Nutzung der Verkehrsmittel des Umweltverbundes besteht, 
dominiert der Pkw bei der Anreise deutlich (vgl. Abb. 1). 

Die durchschnittliche Verweildauer der Besucher am Kemnader See ist als kurz einzuschätzen: 
28% geben an, sich nicht länger als zwei Stunden, 62% nicht länger als drei Stunden aufzuhalten. 
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Abb. 1 Modal Split1 

Eine Stärken-Schwächen-Matrix gibt einen ersten Überblick über die äußere Erschließung des 
Kemnader Sees, bevor im weiteren Verlauf auf die Verkehrsmittel im Einzelnen eingegangen wird. 
Da der Fußverkehr im Verhältnis nur sehr geringfügig ins Gewicht fällt, bleibt er zunächst unbe-
rücksichtigt. Die innere Erschließung, also das Wegesystem rund um den See, ist nicht Gegen-
stand dieses Konzeptes. 

Verkehrsmittel Stärken Schwächen 

MIV2 – fahrend � sehr gute Anbindung  

� kurze Reisezeiten im regionalen 
Einzugsbereich 

� punktuelle Überlastungen  

� Ortskundige (inkl. Lkw) nutzen un-
geeignete Abkürzungen. 

MIV – ruhend � über 2000 Stellplätze: Kapazität ins-
gesamt ausreichend (mit Ausnahme 
von besonderen Veranstaltungsta-
gen) 

� dezentrale Lage der Stellplätze: kur-
ze Fußwege zum jeweiligen Ziel 

� starker Parksuchverkehr sowie 
Überlastung einzelner Parkplätze bei 
gleichzeitig freien Kapazitäten auf 
anderen Plätzen 

� Parkplätze liegen teilweise nicht an 
den Zielen. 

ÖPNV –  
Bus 
Straßenbahn 

� Der Einzugsbereich um die 
Haltestellen (600 m-Radius) deckt 
weite Teile des Kemnader Sees ab. 

� Haltestellen liegen weiter von den 
Zielen entfernt als die Parkplätze. 

� lange Reisezeiten, geringe Fre-
quenz, wenige direkte Verbindungen 
(keine direkte Anbindung an SPNV) 

ÖPNV –  
RuhrtalBahn 
Schifffahrt 

� touristische Attraktionen � keine Bedeutung als Verkehrsmittel 
des ÖPNV (wenige Fahrten, nicht 
durch VRR-Tarif abgedeckt) 

                                                 
1 In der Summe ergeben sich mehr als 100%, da Mehrfachnennungen möglich waren. 
2 motorisierter Individualverkehr 
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Radverkehr � dichtes Netz aus kommunalen und 

landesweiten Radwegen inkl. des 
RuhrtalRadwegs als touristische Att-
raktion 

� anspruchsvolle Topographie im Nor-
den nur für geübte Radfahrer geeig-
net 

� straßenbegleitende Radwege fehlen 
häufig (Konflikt MIV und insbesonde-
re Bus), Alternativrouten nicht aus-
reichend ausgeschildert 

Tab. 1 Stärken-Schwächen-Matrix 

3. Leitbild und Ziele 

Die „Perspektive.Kemnade“ definiert im Rahmen ihres Leitbildes den Kemnader See als die 
„Drehscheibe“ der Freizeitmobilität im Ruhrtal. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 2 Der Kemnader See als Drehscheibe des Freizeitverkehrs 

Auf dem Leitbild aufbauend werden die Ziele formuliert 

� die Verweildauer der Besucher, 
� die Besucherzahlen in Schwachlastzeiten und 
� die Umsätze je Besucher 

zu erhöhen. Für den Bereich Verkehr bedeutet das Erreichen dieser Ziele eine Chance für den 
Umweltverbund – insbesondere den ÖPNV –, denn: 

� mit einer längeren Verweildauer erhöht sich auch die Bereitschaft, eine längere Reisezeit in 
Kauf zu nehmen sowie 
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� die bisherigen Schwachlastzeiten an Werktagen profitieren von einem zu diesen Zeiten 

besseren ÖPNV-Angebot. 

Es ist jedoch davon auszugehen, dass bei steigender Attraktivität, insbesondere durch die RUHR-
IN-LINE Skaterbahn, zusätzliche Pkw-Fahrten im regionalen Verkehr erzeugen wird. Um die 
Auswirkungen möglichst gering und die Kapazität an Parkplätzen konstant halten zu können, müs-
sen die Bemühungen dahin gehen, den Modal Split im Freizeitverkehr aus Bochum und Witten 
zugunsten des Umweltverbundes zu verändern. 

Dabei ist zu berücksichtigen, dass mit dem ÖPNV aufgrund des hohen logistischen Aufwands und 
des erheblichen finanziellen Mitteleinsatzes sowie der für den MIV hervorragenden Lage des 
Kemnader Sees an zwei Autobahnabfahrten auch zukünftig keine gleichwertige Erschließungsqua-
lität erreicht werden kann. 

Im Folgenden werden die einzelnen Verkehrsmittel – MIV (fahrend und ruhend), ÖPNV sowie 
Radverkehr – untersucht: Aufbauend auf einer Bestandsanalyse werden jeweils Maßnahmen zur 
Verbesserung der Verkehrssituation aufgeführt. 

4. MIV – fahrend 

4.1 Bestandsanalyse 

Die Anbindung des Kemnader Sees über die Autobahn A 43 mit den Anschlussstellen Witten-
Heven und Witten-Herbede ist für den Individualverkehr sehr gut. Insbesondere von der Abfahrt 
Witten-Heven wird der See direkt angefahren. Die Wegweisung konzentriert sich allerdings aus-
schließlich auf diese Führung, so dass für den ortsunkundigen Besucher nicht zu erkennen ist, 
dass der Kemnader See weit mehr als das Freizeitbad und den Hafen Heveney zu bieten hat.  

Aus Bochum kommend wird der Kemnader See über die Königsallee ausgeschildert und der Be-
sucher so nach Oveney geführt. Eine Wegweisung zum Bereich Heveney fehlt derzeit noch.  

Bei erhöhtem Verkehrsaufkommen entstehen punktuelle Überlastungen. Die Signalanlage an 
der Kreuzung Hevener Straße/Universitätsstraße/Seestraße wurde überprüft. Einige Fehlfunktio-
nen konnten beseitigt werden. Weitere Änderungen an dieser Signalanlage sind aufgrund beste-
hender Prioritäten an Signalanlagen in Unfallschwerpunkten auf Wittener Stadtgebiet erst nach 
2009 möglich. 

Insgesamt wird die Erreichbarkeit des Freizeitzentrums Kemnade mit dem Pkw von den Besu-
chern außerordentlich positiv beurteilt. 

4.2 Aktuelle Planungen 

Î Die Wegweisung wird von Bochum nach Heveney über die Universitätsstraße und die Klein-
herbeder Straße (analog zur Führung der Buslinie) ergänzt. 

Î Auf Wittener Stadtgebiet wird das übergeordnete Beschilderungssystem verbessert. Die 
Arbeiten hierfür laufen bereits, eine Umsetzung ist für 2010 geplant. 

Î Die Signalanlage an der Kreuzung Hevener Straße/Universitätsstraße/Seestraße wird nach 
2009 überarbeitet. 
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5. MIV – ruhend 

5.1 Bestandsanalyse 

Mit der Erweiterung des Parkplatzes am Freizeitbad im Jahr 2003 um gut 100 Stellplätze erhöht 
sich die Gesamtkapazität rund um den Kemnader See auf über 2000 Stellplätze. Das Stellplatz-
potenzial konzentriert sich eindeutig auf das nördliche Seeufer. 
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Abb. 3 Parkplatzkapazitäten rund um den Kemnader See 

Die Auslastung der Parkplätze differiert in Abhängigkeit von der Jahreszeit (Wetter), dem Wo-
chentag sowie der Tageszeit. An Sommerwochenenden oder in den Ferien bei gutem Wetter be-
stehen gravierende Parkraumprobleme. Bis zum Mittag sind die zentralen Parkplätze weitgehend 
ausgelastet. Bei besucherstarken Einzelveranstaltungen herrscht ein besonders hoher Parkdruck. 

Am Samstag (08.08.1998) sind die großen Parkplätze am Freizeitbad und Hafen Heveney ausge-
lastet. Der Parkplatz am Haus Kemnade ist zu ca. 80% belegt. Erhebliche Stellplatzkapazitäten 
sind dagegen in Oveney, Herbede und am öffentlichen Golfplatz vorhanden. 

Am Sonntag (16.08.1998) wird eine deutliche Überlastung der Kapazitäten auf etlichen Parkplät-
zen – verbunden mit einem starken Parkdruck im öffentlichen Straßenraum – festgestellt. Im Frei-
zeitschwerpunkt Heveney liegen die am stärksten frequentierten Parkplätze des FZK mit 3.000 bis 
3.500 parkenden Fahrzeugen und 65% aller Parkvorgänge (inkl. Lottental). Auch der Parkplatz 
Oveney ist zeitweise überlastet. Nur in Herbede stehen deutlich freie Kapazitäten zur Verfügung. 

Das Entwicklungskonzept „Tourismus und Freizeitverkehr Kemnade“ kommt zu dem Ergebnis, 
dass die Verkehrswegweisung zu den Parkplätzen unzureichend ist und Freizeitattraktionen an 
bisher schlecht ausgewiesenen Standorten keine Berücksichtigung finden. 

Die Besucherbefragung ergibt jedoch keine negative Bewertung des Parkplatzangebotes (mitt-
lerer Bereich). 

Analog zur Besucherbefragung (vgl. S. 1) liefert eine umfangreiche Erhebung der Parkdauer das 
Ergebnis, dass diese zu 75% in einem Zeitraum von bis zu drei Stunden liegt. 
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Abb. 4 durchschnittliche Parkdauer auf allen Parkplätzen (Sonntag, 16.08.1998) 

Während sich die Parkplätze am Freizeitbad Heveney und am Seglerheim sowie an der Feldstraße 
durch einen höheren Anteil an Langzeitparkern auszeichnen, werden die Parkplätze Oveney und 
Im Lottental häufiger von Kurzzeitparkern genutzt. 

5.2 Aktuelle Planungen 

Die Perspektive.Kemnade sieht als ersten Schritt zur Verbesserung der Verkehrssituation die Ein-
richtung eines statischen Parkleitsystems vor. Mit Hilfe von ca. 25 Wegweisern sollen die Be-
sucher besser zu ihren gewünschten Zielen rund um den See geführt und dadurch eine gleichmä-
ßigere Auslastung der Stellplatzkapazitäten erzielt werden. Um die Entstehung eines Schilderwal-
des zu verhindern, baut das Parkleitsystem auf der (überarbeiteten (vgl. S. 4)) übergeordneten 
Beschilderung auf. 

Das Parkleitsystem weist neun Parkplätze mit insgesamt mehr als 1.700 Stellplätzen sowie – mit 
Hilfe von klappbaren Schildern – drei Bedarfsparkplätze für Spitzentage aus. Die übrigen Parkplät-
ze (z.B. Gibraltarstraße und Feldstraße) werden aufgrund ihrer geringen Größe oder ungünstigen 
Lage nicht dargestellt, bleiben aber als „Insider“-Parkplätze erhalten. 

Es werden fünf zusammenhängende Parkbereiche gebildet, die jeweils mit einer Farbe gekenn-
zeichnet werden (z.B. P1 bis P3 sowie zwei Bedarfsparklätze bilden den Parkbereich Heveney = 
blau). Die Einzelbeschilderung weist vom angesteuerten Parkplatz zum nächstgelegenen Park-
platz des Bereiches (z.B. vom Freizeitbad in nördliche Richtung zu den Parkplätzen Hafen Heve-
ney) oder zum nächsten Bereich (z.B. vom Freizeitbad in südliche Richtung zu den Parkplätzen 
Ruhraue).  

Es entsteht jedoch kein durchgehendes Ringsystem rund um den See. Die Parkplätze P3 Hafen 
Heveney (Lottental) und P4 Oveney bilden jeweils Endpunkte, um Parksuchverkehr aus der Heve-
ner Straße herauszuhalten.  

Zusätzlich wird empfohlen, besonders belastete Parkplätze der FZK GmbH an Spitzentagen mit 
Ordnungsdiensten zu bewirtschaften.  
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In Abhängigkeit von den zur Verfügung stehenden finanziellen Mitteln sollte eine Evaluation nach 
der Installation des Parkleitsystems durchgeführt werden. 

 

 
Abb. 5 Übersichtsplan Parkleitsystem 
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6. ÖPNV 

6.1 Bestandsanalyse 

Chronologischer Rückblick 

Sonntag, 
16.08.1998 

Zählung im Rahmen der Verkehrserhebungen des KVR an den Haltestellen 
Stiepel Dorf, Kemnader Brücke, Haus Kemnade, Freizeitbad und Hafen Heve-
ney: Ca. 200 bis 250 Personen pro Tag und Haltestelle nutzen den ÖPNV. 

Sommer 1998 Ergebnisse der Besucherbefragung: Die Erreichbarkeit mit dem ÖPNV wird 
als sehr schlecht bewertet. Als häufigster Wunsch werden bei jeder 6. Nen-
nung kürzere Taktzeiten, mit dem Schwerpunkt auf Heveney, genannt. 

September 1998 Einführung des SB 38 

Erweiterung des SB 67 um die Haltestellen Herbede Mitte und Heven Dorf 

Sommer 1999 Einführung eines 15-Min.-Taktes auf der Linie CE 31 zwischen 12 und 20 Uhr 
an Sonn- und Feiertagen im Sommer 

Sommer 2002 Letztmalige Durchführung des 15-Min.-Taktes auf der Linie CE 31 aufgrund 
mangelnder Nachfrage. Die Zählungen der Bogestra wurden an zwei unter-
schiedlich starken Sonntagen durchgeführt: Am 14.07.2002 beträgt die Summe 
der Ein- und Aussteiger an den drei für den Kemnader See relevanten Halte-
stellen Stiepel Dorf, Kemnader Brücke und Haus Kemnade durchschnittlich 
jeweils nur ca. 100 Personen, während es am 21.07.2002 rund 280 Personen 
sind. 

09.08.-
25.10.2008 

In diesem Zeitraum fand eine erneute Zählung auf der Linie CE 31 durch die 
Bogestra statt. Die Mittelwerte über alle Sonntage ergeben, dass durchschnitt-
lich ca. 150 Personen je Tag und o.g. Haltestelle den ÖPNV nutzen. Hierbei ist 
zu berücksichtigen, dass nicht nur die Sonntage im Sommer erfasst wurden, 
sondern die Zählung bis in den Herbst hineinreichte. 

2009: Der Kemnader See wird mit den fünf Buslinien CE 31, SB 38, SB 67, 339 und 350 erschlos-
sen. Die Bedienungsqualität entspricht im Wesentlichen dem Stand von 1998:  

- An Samstagen wird jedoch ein ausgedünntes Angebot gefahren: durchgängiger 30-Min.-Takt auf 
den Linien CE 31 und 350 statt eines 20-Min.-Taktes bis zum Samstagnachmittag; Bedienung 
der Haltestelle Freizeitbad durch die Linie 339 am Samstag beginnt ca. zwei Stunden später (8 
statt 6 Uhr).  

+ Eine wichtige Verbesserung ist die Führung der Linie 350 über die Haltestelle Freizeitbad Heve-
ney, die im Entwicklungskonzept des KVR noch nicht berücksichtigt wurde. 

Die folgende Tabelle stellt die Buslinien im Einzelnen dar. 
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Linie Strecke Haltestellen Takt Bedienungs-

zeitraum 
CE 31 Bochum Hbf – Stiepel – Hattin-

gen-Blankenstein – Hattingen 
Stiepel Dorf 
Kemnader Brücke 
Haus Kemnade 
Steinenhaus 

20 
303 

Mo-Fr 
Sa+So 

SB 38 Hattingen – Witten – Wetter – 
Gevelsberg – Ennepetal 

Steinenhaus  
Kämpenstr. 
Herbede Mitte 

60 Mo-Sa  
So ab 10:00 

SB 67 Bochum Ruhr-Universität – 
Wuppertal Hbf 

Heven Dorf  
Freizeitbad Heveney 
Herbede Mitte  
Steinenhaus 

60 Mo-Fr  
Sa bis 14:30/15:30

339 Bochum-Querenburg – Witten-
Heven – Witten Rathaus 

Hafen Heveney 
Freizeitbad Heveney
Heven Dorf 

60 Mo-So 

Heven Dorf 
Freizeitbad Heveney
Herbeder Str. 
Haus Herbede 
Herbede Mitte 

20 
30 

Mo-Fr 
Sa+So 

350 Witten-Annen – Rathaus – 
Herbede – Durchholz/Sprock-
hövel 

Wittener Str. 
Knappensiedlung 
Kämpenstr. 
Alte Burg 
Steinenhaus 

60 Mo-So 

Tab. 2 Erschließung des Kemnader Sees mit dem ÖPNV 

Die Erschließung des Kemnader Sees mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist grundsätzlich gegeben, 
so dass Personen, die auf den ÖPNV angewiesen sind, den Kemnader See gut erreichen können. 
Im Vergleich zum MIV schneidet der ÖPNV jedoch sehr schlecht ab. Die Hauptkritikpunkte 
sind die geringe Taktdichte (auf der Mehrzahl der Linien 60-Min.-Takt), die häufig langen Reisezei-
ten (Anbindung an den SPNV erfordert Umsteigevorgang) sowie – je nach Aktivitätsgrad der Ziel-
gruppe – die im Vergleich zu den Parkplätzen weitere Entfernung der Haltestellen. Dies führt dazu, 
dass sich Personen, die zwischen den verschiedenen Verkehrsmitteln wählen können, vielfach für 
den MIV entscheiden. Die ÖPNV-Verbindungen sollten von zentralen Quellorten des Besucherver-
kehrs für eine Fahrt 20 Min. (bei 2 Std. Aufenthalt) oder 30 Min. (3 Std. Aufenthalt) betragen, um 
konkurrenzfähig zum Auto zu sein. 

Insbesondere die Anbindung des Bereichs Heveney (Hafen und Freizeitbad) mit nur einer Fahrt je 
Stunde aus Richtung Bochum hat eine unzureichende Erschließungsqualität. Von Witten wird das 
Freizeitbad bisher (vgl. S. 11) durch die Linie 350 werktags im 20-Min.-Takt bedient, an Wochen-
enden alle 30 Minuten. Zusätzlich ist es durch die Linie SB 67 im Stundentakt angebunden, an 
Sonntagen verkehrt diese Linie nicht.  

                                                 
3 Die fahrplanmäßigen Fahrten der Linie CE31 werden in den Sommermonaten bei gutem Wetter bei Bedarf 
durch Einsatzwagen verstärkt. Gleiches gilt bei Veranstaltungen am Kemnader See. 

9/16 



61 svb (9130-176)                       Verkehrskonzept Freizeitzentrum Kemnade 
                                                                          29.05.2009 
 
Insgesamt ist festzustellen, dass die Erschließungsqualität im Freizeitverkehr an Sonn- und 
Feiertagen deutlich schlechter ist als an Werktagen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 6 Vergleich der ÖPNV-Erreichbarkeit an Werk- mit Sonn- und Feiertagen 
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Die RuhrtalBahn verkehrt zwischen dem Eisenbahnmuseum Bochum-Dahlhausen und Hagen Hbf 
freitags und sonntags vom 1. Mai bis 18. Oktober 2009, zusätzlich an sechs Feier- und drei Muse-
umstagen sowie vier Tagen mit Nikolausfahrten. Mit drei Fahrten je Richtung pro Tag (Abstand ca. 
vier Stunden) und einem eigenen Tarif handelt es sich jedoch um eine touristische Attraktion und 
nicht um ein Verkehrsmittel des ÖPNV im eigentlichen Sinne. Dies gilt analog für die Schifffahrt 
auf dem Kemnader See. 

6.2 Aktuelle Planungen 

Die Verbesserung der ÖPNV-Anbindung des Kemnader Sees wurde im Rahmen der Fortschrei-
bungen der Nahverkehrspläne der Stadt Bochum und des EN-Kreises geprüft. Zum Fahrplan-
wechsel am 14. Juni 2009 werden daher verschiedene Änderungen eingeführt: 

� Die Buslinie 339 wird durch die neue Linie 375 ersetzt. Aus Witten-Annen kommend teilt 
sich die Linie ab Heven Dorf, jeweils einmal stündlich fährt sie durch das Lottental zur 
Ruhr-Universität Bochum und nach Witten-Vormholz. In der Schwachverkehrszeit verkehrt 
die Linie 375 nur zwischen der Wendeschleife Am Hang in Witten-Annen und der Ruhr-
Universität. 

� Neben der Buslinie 375 wird zusätzlich in der Sommerjahreshälfte an Sonn- und Feiertagen 
(ca. 27 Tage im Jahr zwischen dem 1. Mai und 30. September) die Linie 376 (sogenannte 
SeenLinie: Harkortsee – Kemnader See) von Herdecke und Witten Rathaus über das FZK 
und das Lottental bis zur Ruhr-Universität im Halbstundentakt führen. Die Kilometerleistung 
der Buslinie 376 auf Bochumer Stadtgebiet beträgt ca. 5.600 km/Jahr und wird durch die 
vom EN-Kreis gewünschte Taktumstellung der Buslinie 320 (s.u.) finanziell vollständig 
kompensiert. 

� Die Buslinien 320 und 350 werden zur Linie 320 zusammengefasst und montags bis frei-
tags im Bereich Freizeitbad Heveney/Witten-Herbede von einem 20- auf einen 30-Min.Takt 
umgestellt. 

Darüber hinaus könnte das Fahrtenangebot der Buslinie CE31 – ebenfalls an Sonn- und Feierta-
gen im Sommer – zwischen dem Bochumer Hauptbahnhof und dem Haus Kemnade (Endhaltestel-
le: Am Köller auf Wittener Stadtgebiet) erneut – wie in den Jahren 1999 bis 2002 – auf einen 15-
Min.-Takt verdichtet werden. Eine Umsetzung wäre zum Fahrplanwechsel im Januar 2010 denk-
bar. Die Kilometerleistung würde sich dadurch um ca. 9.850 km/Jahr auf Bochumer Stadtgebiet 
erhöhen, die allerdings finanziell derzeit nicht kompensiert werden kann. 

Der Kemnader See ist neben seiner Funktion zur Naherholung auch ein Element des touristisch 
stark frequentierten Ruhrtals. In diesem Zusammenhang schlägt der NVP EN-Kreis ab 2010 die 
Einrichtung einer „Ruhrtallinie“ als FreizeitBus vor. Es sollte sich um eine zusätzliche Freizeitli-
nie im Stundentakt an Sonn- und Feiertagen im Sommerhalbjahr zwischen 8 und 20 Uhr handeln, 
die im mittleren Ruhrtal zwischen Baldeneysee, Kemnader See/FZK, Harkortsee und Hengsteysee 
verkehrt. Der bestehende Stundentakt auf der Linie SB 38 zwischen Hattingen und Wetter würde 
dadurch verdichtet. Die Ausstattung der Fahrzeuge sollte dem Freizeitverkehr angepasst sein (z.B. 
Fahrradanhänger, touristisches Informationsmaterial zu Zielen entlang der Strecke und An-
schlussmöglichkeiten). 
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Die Summe der dargestellten Maßnahmen ergibt eine verbesserte Erschließungsqualität des 
Kemnader Sees an Sonn- und Feiertagen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Abb. 7 Vergleich der ÖPNV-Erreichbarkeit an Sonn- und Feiertagen heute und in Planung 
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Insgesamt ist eine verstärkte Bewerbung des ÖPNV als Freizeitverkehrsangebot erforderlich, 
um zusätzliche Fahrgäste gewinnen zu können. In der objektiven Abwägung hinsichtlich Reisezeit 
und –kosten (bei vorhandenem PKW) wird der ÖPNV auch weiterhin nur in wenigen Fällen mit 
dem Auto konkurrieren können, so dass der Weg über die Verbesserung des Images und Event-
charakters sowie die Darstellung der Vorteile von Wege- und Aktivitätenketten führen muss. So 
nimmt z.B. der Trend deutlich zu, dass Fahrrad im Zug mitzunehmen, um attraktivere Radtouren 
(keine Rundtour o.ä. erforderlich) unternehmen zu können. 

Wichtig im Sinne des Leitbildes „Drehscheibe des Freizeitverkehrs“ ist auch eine verbesserte 
Verknüpfung von Bus, Schifffahrt und RuhrtalBahn im Sinne einer Abstimmung der Fahrpläne 
und einer Tarifintegration. Als erster Schritt ist kurzfristig eine bessere Information über Fahrpläne 
der anderen touristischen Verkehrsmittel an den jeweiligen Haltepunkten geplant. D.h. an den Bo-
gestra-Haltestellen im Umfeld des Kemnader Sees werden die Fahrpläne der RuhrtalBahn und der 
Schifffahrtslinien ausgehängt und umgekehrt. 

Perspektivische Überlegungen 

Über die Einführung der Linie 376 hinaus sollte langfristig die Verbindung zwischen Bochum 
und dem Freizeitschwerpunkt Heveney auch an Werktagen verbessert werden. 

In Witten gibt es bereits seit Jahren Bestrebungen, die Straßenbahnlinie 310 (Bochum-Watten-
scheid-Höntrop – Bochum Hbf – Witten Rathaus – Witten Heven Dorf) bis zum Kemnader See 
weiterzuführen. Dementsprechend ist die Trasse in den aktuell neu aufgestellten Flächennut-
zungspan 2020 der Stadt Witten aufgenommen worden. Die Diskussion zu diesem Thema ist auch 
im Zusammenhang mit der Fortschreibung des Nahverkehrsplans des Ennepe-Ruhr-Kreises er-
neut aufgelebt. Mit einer solchen Linienführung könnte eine optimale ÖPNV-Anbindung des Witte-
ner Stadtgebietes erreicht werden. Derzeit wird geprüft, ob die Brücke Universitätsstraße über die 
BAB 43 statisch ausreichend für den Straßenbahnverkehr ausgelegt ist. 

Eine solche Planung kann aufgrund hoher erforderlicher Investitionen allerdings nur langfristig ver-
folgt werden. 

 

Zusammenfassend lässt sich feststellen, dass Verbesserungen möglich sind und bereits zum 
Fahrplanwechsel 2009 auch eintreten werden. Um die Erschließungsqualität des Kemnader Sees 
durch den ÖPNV deutlich zu verbessern, müssten jedoch erhebliche Investitionen getätigt wer-
den. 
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7. Radverkehr 

7.1 Bestandsanalyse 

Im Rahmen der Besucherbefragung wird hinsichtlich der Verkehrsmittelwahl das Fahrrad dreimal 
so häufig genannt wie der ÖPNV (14% zu 5%; vgl. auch Abb. 1). Das Fahrrad ist insbesondere 
eine Alternative für den wohnortnahen Einzugsbereich. Neben der Entfernung spielt das Wet-
ter eine wichtige Rolle bei der Nutzung des Fahrrades. Da die wesentlichen Freizeitangebote rund 
um den Kemnader See ebenfalls wetterabhängig sind (mit Ausnahme des Freizeitbades), ist das 
Fahrrad als Verkehrsmittel zur Anreise zum Kemnader See gut geeignet. Darüber hinaus gehört 
das Radfahren selbst zu den intensiv betriebenen Freizeitaktivitäten am Kemnader See, so 
dass die Anreise direkt mit dem Fahrrad in vielen Fällen praktischer als der Transport mit dem Pkw 
oder im ÖPNV ist. 

Bei der qualitativen Bewertung wird die Erreichbarkeit 
mit dem Fahrrad jedoch als verbesserungswürdig 
angesehen. Dies liegt zum einen an der anspruchs-
vollen Topographie, darüber hinaus aber auch an 
fehlenden straßenbegleitenden Radwegen und einer 
unübersichtlichen Wegweisung. 

Diese Situation lässt sich am Beispiel der Anbin-
dung Bochum-Stiepels als wichtige Route in das 
Ruhrtal besonders gut verdeutlichen: Während der 
Radverkehr bergab aufgrund der höheren Geschwin-
digkeit i.d.R. problemlos auf der Straße fahren kann, 
fehlt für die Alltagsstrecke bergauf (rot) ein befahrba-
rer Seitenstreifen entlang der Kemnader Straße. Da-
durch kommt es zu gefährlichen Überholmanövern 
durch den MIV und Busse. Für weniger routinierte 
Radfahrer und den Freizeitverkehr sollte eine alterna-
tive Wegeführung (grün) mit einer geringeren Stei-
gung zur Verfügung stehen. Hierzu muss jedoch die 
Querungssituation im Bereich der Bushaltestelle an 
der Kemnader Brücke (blau) verbessert werden. Von 
den notwendigen Maßnahmen würden ebenfalls die 
Fußgänger profitieren. Die Kemnader Straße befindet 
sich ab der Einmündung „Am Hang“ in südliche Rich-
tung in der Baulast des Landesbetriebs Straßenbau 
NRW. 

Seit 2006 entsteht ein nicht zu unterschätzendes zu-
sätzliches Aufkommen durch den RuhrtalRadweg 
als attraktive Anbindung des Kemnader Sees.  

 

Abb. 8 Anbindung des Radverkehrs vom Kemnader See nach Bochum-Stiepel 
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7.2 Aktuelle Planungen 

Bochum 

Î Entlang der Hevener Straße ist von der Bushaltestelle Hafen Heveney bis zur Stadtgrenze 
Witten auf der südlichen Seite ein separater Geh- und Radweg geplant. Der Förderbescheid für 
den 1. Bauabschnitt bis zum Oelbach liegt vor, der Bau kann nach der Beschlussfassung, ggf. be-
reits im Herbst 2009, beginnen. Der Weg muss auf Wittener Stadtgebiet weitergeplant werden. 

Î Der Kemnader See ist Zielpunkt des rund 30 km langen Parkway EmscherRuhr („Von der 
Emscher an die Ruhr“), der vom Schiffshebewerk Henrichenburg innerhalb des Grünzugs E durch 
die Städte Castrop-Rauxel, Herne und Bochum führt und abschnittsweise realisiert wird. 

Î Die Radwegweisung zur Bochumer Innenstadt über Im Lottental/Markstraße/Königsallee in-
klusive der Themenschilder RUHR.2010 zu den Besucherzentren wird derzeit erarbeitet. 

Witten 

Herbede 

Î Im Zuge des geplanten Umbaus der Kreuzungen Wittener Straße/Vormholzer Straße und Wit-
tener Straße/Rautertstraße werden entlang der Wittener Straße Radfahrstreifen in beide Rich-
tungen gebaut.  

Î Aus dem Ortskern Herbede wird über den geplanten neuen Bahnübergang Schloßstraße für 
Fußgänger und Radfahrer eine zusätzliche Achse zum Kemnader See geschaffen. Außerdem wird 
mit der damit verbundenen Schließung des Bahnüberganges Meesmannstraße/Ruhrtal für den 
MIV auch diese Achse für Fußgänger und Radfahrer aufgewertet.  

Die Förderanträge für diese beiden Projekte sind gestellt, die Planungen liegen vor. Eine Umset-
zung wird voraussichtlich nicht vor 2013 möglich sein. 

Heven 

Î Brücke Universitätsstraße: Ein Einrichtungsradweg von Heven in Richtung See ist vorhanden. 
In Gegenrichtung wird der Radweg über das Gelände Luhns Mühle auf der alten Straßentrasse 
hoch zur Brücke geführt. Der Weg ist gerade ausgeschildert worden. 

Perspektivische Planung 

Î Eine verbesserte Rad- und Fußwegeführung im Bereich Lakebrücke/Schleusenwärter-
häuschen wird u.a. Inhalt des noch zu bearbeitenden Entwicklungskonzeptes für diesen räumli-
chen Schwerpunkt der Perspektive.Kemnade sein. 

Î Der Landesbetrieb Straßenbau NRW will die Herbeder Straße vom Kreisel Ruhrdeich/Sprock-
höveler Straße bis zur Ortsdurchfahrt an der ehemaligen Kläranlage ausbauen. Damit steht dort 
auch die Radverkehrsanlage an. 
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8. Fazit 

Insgesamt handelt es sich um ein Zusammenspiel verschiedener Maßnahmen, die Verbesse-
rungen bringen werden, indem der MIV gleichmäßiger verteilt und die Verkehrsmittel des Umwelt-
verbundes gefördert werden.  

In der objektiven Abwägung hinsichtlich Reisezeit und –kosten (bei vorhandenem PKW) wird der 
ÖPNV aber weiterhin nur in wenigen Fällen mit dem Auto konkurrieren können, so dass der 
Weg über die Verbesserung des Images und Eventcharakters sowie die Darstellung der Vorteile 
von Wege- und Aktivitätenketten führen muss (z.B. Kombination ÖPNV und Fahrrad). 

Grundsätzlich ist festzustellen, dass hier eine erhebliche Verbesserung der Bewerbung der Ver-
kehrsmittel seitens des Freizeitzentrums Kemnade, der Städte und der Verkehrsunternehmen er-
folgen muss, um das Interesse der Besucher auf diese Möglichkeiten zu lenken und Veränderun-
gen im Verhalten der Besucher zu bewirken. 

 







Stadtteile

9.2 Integriertes Mobilitätskonzept
Campus Bochum

Kurzbeschreibung

Anfang des Jahres 2013 wurde das Projekt Integriertes
Mobilitätskonzept - Campus Bochum“ durch den Bau-
und Liegenschaftsbetrieb NRW sowie die Stadt
Bochum an das Ingenieurbüro Planersocietät aus
Dortmund vergeben, das in Kooperation mit dem „Büro
Stadtverkehr“ das Projekt im März 2014 zum
Abschluss gebracht hat.
Anlass für die Auftragsvergabe waren Mängel bei der
äußeren und inneren Erschließung des gesamten
Campusgeländes. Das Ziel bestand vor allem darin,
integrierte, d.h. verkehrsträgerübergreifende Lösungen
mit Konsens zwischen den Beteiligten zu entwickeln.

Zuständigkeit

Stadtplanungs- und Bauordnungsamt

Historie

2013/14 Erarbeitung
08.05.2014 Beirat Mobilität

Verbindlichkeit

Mitteilung
25.11.2014 Ausschuss für Infrastruktur

und Mobilität

Planungsstand

abgeschlossen

Bemerkung/Sonstiges

Beteiligte: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW, Ruhr-Universität Bochum, Hochschule Bochum, Hoch-
schule für Gesundheit, Stadt Bochum
Die Ergebnisse dienen ebenso als Anstoß für vertiefende Fragestellungen im „ÖV-Konzept Bochum
Süd-Ost“ (siehe 9.3) wie auch als Grundlage für weitere Planungen wie z.B. das „Gesamt- und Hand-
lungskonzept Campus Bochum“.

Daueraufgabe         Projekt

Fortschreibung

ca. alle _ Jahre          kontinuierlich        keine
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Stadtteile

9.3 ÖV-Konzept Bochum Süd-Ost

Kurzbeschreibung

Das ÖV-Konzept Bochum Süd-Ost nimmt die
tiefgreifenden Entwicklungen im Bochumer (Süd-)
Osten wie die Verlegung der Linie 310, die Schließung
der Opelwerke oder die dynamische Entwicklung des
Campus Bochum auf und formuliert zukünftige
Entwicklungsbedarfe und Entwicklungsmöglichkeiten
des ÖV-Systems, insbesondere des Schienenverkehrs..
Das Konzept ist thematisch verknüpft mit dem
inzwischen abgeschlossenen Mobilitätskonzept
Campus Bochum (siehe 9.2) sowie den Planungen von
Stadt Bochum, Wirtschaftsförderung Bochum GmbH
und Bochum Perspektive 2022 zur Nachnutzung der
Opelflächen.
Mit der Erarbeitung der Inhalte wurde die Gutachter-
gemeinschaft Büro Stadtverkehr B.U.P. und Planer-
societät beauftragt.

Zuständigkeit

Stadtplanungs- und Bauordnungsamt

Historie

2014/15 Erarbeitung

Verbindlichkeit

Planungsstand

derzeit in Bearbeitung

Bemerkung/Sonstiges

Daueraufgabe         Projekt

Fortschreibung

ca. alle _ Jahre          kontinuierlich        keine









Stadtteile

9.4 Nahmobilitätskonzept
Wattenscheid

Kurzbeschreibung

Ein wichtiges Projekt des „Klimaschutzteilkonzept
Klimafreundlicher Verkehr“ ist die Erstellung eines
Nahmobilitätskonzepts für einen Modellstadtteil von
Bochum. Dabei sollen neben den klimaschutz-
relevanten Themen den Aspekten „Gesundheits-
förderung“ und „Berücksichtigung der Folgen des
demografischen Wandels“ besondere Aufmerksamkeit
gewidmet werden. Diese übergeordneten Ziele sind
deckungsgleich mit den Zielen des Integrierten
Stadtentwicklungskonzepts (ISEK) und damit der
Stadterneuerung in Wattenscheid.
Die Stadt Bochum plant, für Wattenscheid ein solches
Nahmobilitätskonzept als Pilotprojekt erstellen zu
lassen. Die Ergebnisse sollen nach Fertigstellung auf
andere Stadtteile übertragen werden.

Zuständigkeit

Stadtplanungs- und Bauordnungsamt
Tiefbauamt

Umwelt- und Grünflächenamt

Historie

2013 Maßnahme im Klimaschutz-
teilkonzept Verkehr (Mob 2)

2014 Maßnahme im ISEK Wattenscheid

Verbindlichkeit

Planungsstand

Vergabe Ende 2015, Erarbeitung 2016

Bemerkung/Sonstiges

Enger Zusammenhang zu den Bausteinen im Kapitel 6. Nahmobilität

Daueraufgabe         Projekt

Fortschreibung

ca. alle _ Jahre          kontinuierlich        keine
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7.4.2 Nahmobilitätskonzept für ein fahrrad- und 
fußgängerfreundliches Wattenscheid 

Projekt, Nr. Nahmobilitätskonzept für ein fahrrad- und fußgängerfreundliches 
Wattenscheid C2 

Priorität A 

Projektziel  Förderung eines sicheren und gesundheitsfördernden Fuß- und Radverkehrs  
 Steigerung der Aufenthalts-, Wohn- und Lebensqualität  
 Schaffung von Treffpunkten und Kommunikationsräumen  

Projektbeschreibung Ausgangssituation  
Im Dezember 2013 hat der Ausschuss für Umwelt, Ordnung, Sicherheit und Verkehr der 
Stadt Bochum das „Klimaschutzteilkonzept Klimafreundlicher Verkehr“ beschlossen.56 
In diesem Konzept wurde auf gesamtstädtischer Ebene das Verkehrsgeschehen in Bo-
chum im Zusammenhang mit dem Themenfeld Klimaschutz betrachtet. Im Ergebnis 
wird aufgezeigt, welche Maßnahmen in der Stadt durchgeführt werden können, um 
CO2-Einsparungen zu ermöglichen. Eine Vielzahl der vorgeschlagenen Maßnahmen sol-
len unabhängig von der Stadterneuerung in Wattenscheid in den kommenden Jahren 
initiiert, konzipiert und umgesetzt werden.  

Zielsetzung 
Ein wichtiges Projekt des „Klimaschutzteilkonzept Klimafreundlicher Verkehr“ ist die 
Erstellung eines Nahmobilitätskonzepts für einen Modellstadtteil von Bochum. Dabei 
sollen neben den klimaschutzrelevanten Themen den Aspekten „Gesundheitsförde-
rung“ und „Berücksichtigung der Folgen des demografischen Wandels“ besondere 
Aufmerksamkeit gewidmet werden. Diese übergeordneten Ziele sind deckungsgleich 
mit den Zielen des ISEKs und damit der Stadterneuerung in Wattenscheid. 

Die Stadt Bochum plant, für Wattenscheid ein solches Nahmobilitätskonzept als Pilot-
projekt erstellen zu lassen. Die Ergebnisse sollen nach Fertigstellung auf andere Stadt-
teile übertragen werden. 

Im „Klimaschutzteilkonzept klimafreundlicher Verkehr“ werden die Ziele und überge-
ordneten Inhalte wie folgt beschrieben:  

„Unter dem Begriff Nahmobilität werden in erster Linie die nicht-motorisierten, aktiven 
Verkehrsarten – also Fuß- und Radverkehr – zusammengefasst. Nahmobilität ist nicht 
nur unter verkehrlichen Gesichtspunkten zu verstehen. Eine hohe Gestaltqualität des 
öffentlichen Raums, ein gutes Angebot an Nahversorgung sowie Naherholungsange-
bote sind verknüpft mit dem Konzept der "Stadt der kurzen Wege". Die Förderung der 
Nahmobilität bedeutet auch z. B. gleichzeitig eine Stärkung der Stadtteilzentren. Diese 
liegen in Bochum oft an Hauptverkehrsstraßen, sodass z. B. eine Verbesserung der Que-
rungsmöglichkeiten oder eine (temporäre) Geschwindigkeitsreduktion die Nahmobili-
tät verbessern würde.  

Nahmobilitätsförderung baut dabei auf mehreren Maßnahmenelementen mit folgen-
den Handlungsfeldern auf:  

 Selbstständige Mobilität für alle durch barrierefreie Gestaltung  
 Komfortable Räume für Fuß- und Radverkehr 
 Leichtes, sicheres Queren von Straßen für Fußgänger und Radfahrer  
 Straße als Lebensraum zurückgewinnen 

                                                             
56  Vgl.: Stadt Bochum - Klimaschutzteilkonzept Klimafreundlicher Verkehr Bo-

chum. Planersocietät – Stadtplanung, Verkehrsplanung, Kommunikation. Dort-
mund. 12/2013. 



Maßnahmenkonzept – die Projekte für die Stadterneuerung  208 

 

 

 Attraktive Räume zum Aufenthalt schaffen 
 Bewusstsein für Nahmobilität durch Marketing schaffen“57 

Im Nahmobilitätskonzept für Wattenscheid werden entsprechend die vorhandenen 
Ansätze des Fußgänger- und Radwegesystems weitergeführt und Schwachstellen sys-
tematisch aufgenommen. Weiterhin gilt es zu untersuchen, an welchen Orten im öf-
fentlichen Raum Potenziale zur Steigerung der Aufenthaltsqualität und Verbesserung 
der Kommunikationsmöglichkeiten im Sinne der „Straße als Lebensraum“ bestehen. 

Dieses Projekt ist ebenfalls Bestandteil der Bewerbung um die Mitgliedschaft der Stadt 
Bochum in der Arbeitsgemeinschaft fußgänger- und fahrradfreundlicher Städte, Ge-
meinden und Kreise in Nordrhein-Westfalen e.V. (AGFS) (Beschluss des Rats der Stadt 
Bochum am 10.04.2014). 

Projektinhalte 
Folgende Themenstellungen  werden dabei im Detail untersucht: 

 Optimierung des Verkehrsraums für Fußgänger und Radfahrer,  
 Erhöhung der baulichen und funktionalen Qualität von Rad- und Fußwegen,  
 Optimierung der Sicherheit von Kreuzungen und Straßenquerungen für Fußgänger 

und Radfahrer  
 Verbesserung der Barrierefreiheit  
 Optimierung von Wegeverbindungen zu relevanten Zielen wie z. B. öffentliche Ein-

richtungen, Grünanlagen, Haltestellen oder Seniorenwohnanlagen 
 Optimierung der Verkehrssicherung von Wegen zu Kindergärten und Schulen  
 Ermittlung von Orten für Fahrradabstellanlagen 
 Einbindung wichtiger Radwegeverbindungen in das Radwegweisungssystem NRW  
 Gestaltung von Verkehrsflächen im Umfeld öffentlicher Einrichtungen unter den 

Aspekten Verkehrssicherheit und Aufenthaltsqualität 
 Darstellung von möglichen Verbindungen zum Radschnellweg inkl. möglicher bau-

licher Maßnahmen zur Aufwertung der Strecken  
 Definition von Orten, die als zusätzliche Kommunikations-, Bewegungs- oder Spiel-

flächen in Betracht kommen können, Prüfung der Umgestaltung von Stellplätzen 
zugunsten größerer Fußgängerbereiche in den Wohnquartieren 

 Prüfung der Möglichkeiten zur Aufwertung des Stadtbilds durch Begrünung 
 Aufzeigen von Möglichkeiten, mittels Kunst im öffentlichen Raum das Stadtbild zu 

verschönern und das Wohnumfeld aufzuwerten 

Ein besonderer Schwerpunkt soll auf die Inwertsetzung der innerstädtischen Tangente 
Parkstraße/Swidbertstraße mit angrenzenden Straßen gelegt werden, die von hoher 
Bedeutung für den Radverkehr ist und als wichtige Schnittstelle zwischen der Innen-
stadt und den angrenzenden Wohnquartieren dient. Ebenso sollen Vorschläge zur Um-
gestaltung von Hauptverkehrsstraßen (z. B. Bochumer Straße oder Friedrich-Ebert-
Straße) zur Verringerung der Barrierewirkung und zur Aufwertung des Stadtbilds im 
Fokus der Betrachtung stehen. 

Wichtige zentrale Haltestellen wie "August-Bebel-Platz", "Querstraße" oder "Freiheits-
traße" wurden bereits ausgebaut, insgesamt hat der Grad der Barrierefreiheit an den 
Wattenscheider Haltestellen jedoch noch kein zufriedenstellendes Maß erreicht. Oft-
mals wird die Umsetzbarkeit durch enge Straßenräume und ungünstige Eigentumsver-
hältnisse der in Anspruch zu nehmenden Flächen beeinträchtigt. Für diverse Straßen-
bahnhaltestellen in der Bochumer Straße liegen Vorplanungen für einen barrierefreien 
Ausbau vor, die Umsetzung steht aber noch aus. Weitere punktuelle Maßnahmen im 
Betriebszweig Bus sind in den nächsten Jahren geplant. Zu prüfen ist, ob es bei dem 
Umbau weiterer Haltestellen Synergien z. B. mit Aufwertungsmaßnahmen im öffentli-

                                                             
57  Stadt Bochum - Klimaschutzteilkonzept Klimafreundlicher Verkehr Bochum. 

S.66. Planersocietät – Stadtplanung, Verkehrsplanung, Kommunikation. Dort-
mund. 12/2013. Aus dem Gutachten sind die Ziele entnommen.  
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chen Raum gibt. 

Insgesamt ist dieses Projekt als Querschnittsprojekt zu betrachten, welches in Zusam-
menhang mit einer Vielzahl weiterer Projekte des ISEKs zu sehen ist.  

   

   
Umsetzung  
Von sehr hoher Bedeutung ist die Partizipation der Bürgerschaft und aller relevanten 
Akteure im Stadtteil, denn nur durch die dezidierte Vor-Ort-Kenntnis der Bevölkerung 
können die verschiedenen raumspezifischen Schwachpunkte, Befindlichkeiten und 
Notwendigkeiten benannt werden. Für Teilbereiche sollen skizzenhafte Entwürfe er-
stellt werden, um dadurch die Planungsabsichten zu visualisieren. Im Ergebnis soll ein 
stufenweises Handlungskonzept entstehen. Das Nahmobilitätskonzept soll durch ein 
externes Team bestehend aus Verkehrs- und Freiraumplanern erarbeitet werden.  

Um die Bevölkerung für das Thema zu sensibilisieren, sind flankierend öffentlichkeits-
wirksame Kampagnen zu starten. Dazu könnten stadtteilspezifische Informationen er-
stellt werden wie z. B. ein Kinderstadtplan oder ein Wattenscheider Radwegeplan mit 
allen Radabstellanlagen, Radserviceangeboten und Verknüpfungen ins Umfeld.  

Projektlaufzeit Planung 2016 - 2017 (Projekt C2a) 
Umsetzung  2017 ff (Projekt C2b) 

Projektträger Stadt Bochum 

Projektbeteiligte Akteure aus dem Stadtteil, Bevölkerung, Polizei Bochum 

Kosten C2a Konzept        60.000   EUR 
C2b Umsetzungsbudget für Förderung Nahmobilität  840.000 EUR 
C2b Kosten für nicht förderfähige Maßnahmen    100.000  EUR 
Gesamtkosten                   1.000.000 EUR 

Für den Zeitraum der Zweckbindung (20 Jahre) dieser Maßnahme werden Kosten für 
die Pflege, Reinigung und Instandhaltung der Anlage erwartet, welche die bisherigen 
Aufwendungen übersteigen. Die zusätzlichen Folgekosten, deren Höhe stark von der 
konkreten Ausgestaltung der Planung abhängen, werden von der Stadt Bochum getra-
gen. 

Förderprogramm  C2a Städtebauförderung 
C2b AGFS / Aktionsplan Nahmobilität / Fö-Ri-kom-Stra oder Folgeprogramm 

  









Verbindlichkeit

Bemerkung/Sonstiges

Eine kontinuierliche Bearbeitung mit dem Ziel, ein Stadtteilverkehrskonzept pro Jahr zu erstellen, kann
aufgrund des hohenAufwands und der angespannten Personalsituation nur durch externe Vergaben und
die Bereitstellung von zusätzlichen Haushaltsmitteln erfolgen.

Stadtteile

9.5 Verkehrskonzepte
für weitere Stadtteile

Zuständigkeit

Stadtplanungs- und Bauordnungsamt

Historie

Planungsstand

politische Aufträge

Daueraufgabe         Projekt

Fortschreibung

ca. alle _ Jahre          kontinuierlich        keine

Kurzbeschreibung

Um die verkehrliche Situation in den Stadtteilen zu
verbessern und die Auswirkungen von einzelnen
Maßnahmen leichter beurteilen zu können, haben die
politischen Gremien die Verwaltung mit der Erarbeitung
von Verkehrskonzepten für folgende Stadtteile
beauftragt:

- Nord (Stadtbezirk)

- Weitmar-Mark

- Hofstede

- Linden

Es ist zu erwarten, dass weitere Aufträge formuliert
werden.
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